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„weitere solutions“ wird von mir 
noch geändert werden und es 
wird eine weitere solution in den 
menübaum hinzukommen für alle 
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Wie plant man eine WebSite? 

Idee: Jedes Projekt beginnt mit 

einer Idee! Planen Sie Ihren Auftritt 

sorgfältig. Eine seriöse Planung spart 

Ihnen Zeit, Geld und Nerven. 

Zielgruppe: Wer soll die Seiten 

besuchen? Sind es Ingenieure, 

Personalfachleute? Sind es Senioren oder Menschen, die mit dem Internet 

nicht vetraut sind?

Struktur: Planen Sie nun die 

logische Struktur der WebSite. 

Welche Hauptgefässe oder Kapitel 

soll sie beinhalten? Gibt es ein, 

zwei oder drei Untergefässe? 

Entwerfen Sie ein kleines Schema 

(sie Bild rechts). Diskutieren Sie den 

logischen Entwurf mit Freunden.

Designraster: Bevor Sie 

sich an die Details wagen, 

sollten Sie sich über eine grobes 

Raster Gedanken machen. Fragen wie z.B. passen sich meine Seiten der 

Bildschirmgrösse an (skalierbar) - sind unsere Webseiten zentriert, wo 

platziere ich die Navigation und wo den Text,  sollten zuerst beantwortet 

werden.

Wirkung: machen Sie sich 

Gedanken über die Wirkung 

der Farben, der Schrift oder 

der Bilder auf Ihr Zielpublikum. 

Informationsvermittlung steht im Zentrum: Die 

Wirkung von Farben und Symbolen ist enorm. Farben 

sind mit Emotionen verbunden (Kulturabhängig), 

Symbole können piktogrammähnliche Eigenschaften 

aufweisen und erleichtern die Verständlichkeit 

beim Lesen. Lassen Sie sich von Fachkundigen beraten. Sammeln Sie  gute 

Beispiele im Internet.

Ergonomie: Ist die eingesetzte Schrift lesbar? Kann der Benutzer 

die Schriftgrösse verändern? Stimmt der Zeilenabstand? Gute 

Bildschirmschriften sind z.B.: Tahoma, Verdana, Arial, Trebuchet, Geneva. 

Bedenken Sie, dass nicht immer alle Schriftsätze auf Windows-Betriebssystemen 

installiert sind. Times, Arial, Verdana, Tahoma sollten eigentlich vorhanden 

sein. Artikel dazu: www.drweb.de/struktur/wahrnehmung_02.shtml
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